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Sanierungsprogramm 
 
An der 19. Eigentümerversammlung (EV) vom 27. Juni 2018 wurde beschlossen ein 
Sanierungsprogramm für die beiden Häuser zu erstellen. In den vergangenen Monaten hat 
sich die dazu formierte Arbeitsgruppe mehrmals getroffen und eine Liste mit allen 
notwendigen Renovationsarbeiten erstellt und diese auch priorisiert. In Absprache mit dem 
Ausschuss wurde dann entschieden, zusätzlich ein externes Architekturbüro zu beauftragen 
und eine Bestandsaufnahme bezüglich notwendiger Sanierungs-/Renovationsarbeiten zu 
erstellen. Die Überprüfung durch das Architekturbüro ergab, dass unsere Häuser für das 
Alter von 20 Jahren in einem guten Zustand sind. Das nun erstellte Sanierungsprogramm hat 
zum Ziel, die Atriumhäuser in den kommenden 5 Jahren schrittweise zu renovieren, 
entsprechend dem Vorschlag in der untenstehenden Tabelle. Die Abfolge des 
Sanierungsprogrammes entspricht dabei den Prioritäten der Gebäudeanalyse. 
 

Abstimmung an der 
Eigentümerversammlung 

Renovations-
periode 

Sanierungsbereiche 

EV 2019 2019 - 2020 Dachkonstruktion 

Boiler Warmwasser 

Umgebung: Absperrpfosten & Baumringe 

Fassade Ost 23b (Verschmutzung) 

EV 2020 2021 – 2022 Hauseingänge 

Vorraum Atrium 

Treppenhaustüren Atrium 

Treppenhäuser Wände & Sockel 

Umgebung Entwässerungsrinnen 

EV 2022 2022 - 2024 Balkone West 23 / 25 

Strassenfassaden Nord 25 (Verputz) 

Fassade Süd-Ost 25b Ecke 

Fassade Süd 23b Terrasse (Terrasse Hafner) 

Fassade Süd-West 25b Ecke 

Fassaden Ost 23 

Fassaden West 25b 

Dachverschalung 

Briefkästen 23 / 25 Sonnerie 

Elektro Schalter Taster 

EV 2024 2024 - 2025 Einstellhalle Decke 

Umgebung Zugang Geb. 23 

Umgebung Einfassungselemente 

Umgebung Platzgestaltung 
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An den jeweiligen Eigentümerversammlungen werden für die einzelnen Sanierungsbereiche 
detaillierte Sanierungsmassnahmen definiert und die entsprechenden Offerten der EV zur 
Abstimmung vorgelegt. 
 
Arbeitsgruppe Sanierungsprogramm: 
Dudic Branimir, Gennari Rinaldo, Hafner Heinrich, Leibundgut Daniel, Laubenberger Andreas, 
Blunier Christine 
 
Fragen & Rückmeldungen gerne an: Leibundgut Daniel dl@resultservice.ch, 
Tel. 031 305 60 52 oder an Ausschuss 
 
Alle Dokumente & Informationen zum Sanierungsprogramm sind auch online unter: 
https://resultservice.ch/stoweg-k23-k25/ verfügbar. 
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Antrag 1.1: Dachkonstruktion 
Ausgangslage: In den vergangenen Jahren gab es immer wieder Wasserschäden vor allem in 
den Wohnungen der obersten Etage. Die Ursache des Wassereintritts ist unklar. Auch die 
jährlichen Dachinspektionen halfen nicht bei der frühzeitigen Erkennung von 
Wasserschäden. Dies auch weil eine Inspektion das Dachs nur von «aussen» möglich ist. Um 
die Dachkonstruktion dauerhaft zu Sanieren soll eine Expertise erstellt werden durch einen 
Bauphysiker im Rahmen der jährlichen Dachinspektion. Zudem soll geprüft werden, ob 
Wartungsöffnungen, zugänglich von den Balkonen der obersten Wohnungen, eingebaut 
werden können, um den Zugang zum Dach zu vereinfachen. 
Antrag: Erstellung eines Konzepts zur Instandstellung der Dachkonstruktion und Einbau 
von Wartungsöffnung um das Unterdach einfacher zu inspizieren. Kostendach von CHF 
10'000.-- 
Anmerkung: Aufgrund der Expertise werden anschliessend Angebote zur Sanierung der 
Dachkonstruktion eingeholt. Diese wird an einer späteren Eigentümerversammlung zur 
Abstimmung vorgebracht. 
 
 

Antrag 1.2: Boiler Warmwasser 
Ausgangslage: Im Haus Kalchackerstrasse 25, 25a und 25b stellen die Bewohner seit Langem 
fest, dass es nach dem Anstellen des Warmwasserhahns oft sehr lange dauert bis das 
ausfliessende Wasser wirklich warm ist. Es kam auch schon vor, dass gar kein Warmwasser 
floss. Eine Dauer von (geschätzten) 20 Sekunden oder mehr bis warmes Wasser aus dem 
Hahn kommt, muss im Haus 25, 25a und 25b leider als normal bezeichnet werden. Die 
Auswertung der Umfrage im Haus 23, 23a und 23b ergab, dass 50 % der Bewohner (bei 
14 Rückmeldungen) die Zeitdauer bis Warmwasser ausfliesst auch als problematisch 
erachten. Diese unbefriedigende Situation hat zur Folge, dass viel Wasser sinnlos, weil nicht 
benötigt, abfliesst und dieses kalte, bzw. nicht warme Wasser vom Verbraucher zudem als 
angeblich warmes Wasser bezahlt werden muss. Die Lebensdauer solcher 
Warmwasseraufbereitungsanlagen beträgt 15-20 Jahre. Damit haben unsere Systeme die 
Lebensdauer erreicht. 
Antrag: Ersatz der Warmwasseraufbereitungsanlage in den Häusern 23, 23a, 23b und 25, 
25a, 25b mit Kostendach pro Haus von CHF 35'000.--. 
Anmerkung: Eingeholte Offerten von Neuenschwander-Neutair AG (CHF 27'542.80, exkl. 
Kosten Elektroinstallateur) und Ramseyer und Dilger AG (CHF 30'150.30). Zusätzlich 
entstehen Kosten für eine Notheizung zur Warmwasseraufbereitung während der Bauzeit 
von ungefähr CHF 1’200.— Welches Angebot gewählt wird soll in Absprache mit der 
Bauleitung getroffen werden (siehe Antrag 2). 
Das neue System ist so ausgelegt, dass 750 Liter Warmwasser zur Verfügung stehen. Dies ist 
ausreichend für 20 Normwohnungen. Die Nachladung des Warmwasserspeichers auf 60 °C 
dauert 1 Stunde. Eine Erweiterung der Anlage zur Warmwasseraufbereitung mittels 
Sonnenkollektoren oder eventuell auch die Einspeisung ab dem «Wärmekollektiv 
Bremgarten» ist möglich. Letzteres, sofern an der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2019 
der Variante «warm» den Vorzug gegeben würde.  
 
 

  



Stockwerkeigentümergemeinschaft Kalchackerstrasse 
23, 23a, 23b, 25, 25a & 25b Bremgarten 

 

Datum: 02.06.2019  Seite: 4 / 4 
Version: 2 

Antrag 1.3: Sanierung Absperrpfosten & Baumringe 
Ausgangslage: Die Baumringe sind mit Kopfsteinen begrenzt. Diese sind durch das 
Wurzelwachstum lose und bilden Stolperfallen.  
Antrag: Die Wurzelzonen sollen freigelegt respektive vergrössert werden. Kostendach von 
CHF 5'000.-- 
Anmerkung: Die Kanalschacht Deckel auf dem Parkplatz Nord wurden in den letzten Wochen 
instand gestellt. Die Baumringe und der Absperrpfosten sollen durch dieselbe Firma instand 
gestellt werden «Vorgarten Witschi Dimitri, Boll». 
 
 

Antrag 1.4: Fassade Ost 23b (Verschmutzung) 
Ausgangslage: Die Fassadenverkleidung (Pelichrom-Platten) an der Ost-Fassade ist teilweise 
stark «verschmutzt». Unklar ist die Ursache: ist es wirklich nur Verschmutzung oder wächst 
ein Pilz? 
Antrag: Abklärung der Ursache der lokalen Verschmutzungen. Kostendach von CHF 2'000.-- 
Anmerkung: Die Fassadensanierung ist für die Eigentümerversammlung 2022 geplant. Mit 
der Abklärung soll sichergestellt werden, dass die Ursache der Verschmutzung nicht in der 
Fassadenisolation liegt. 
 
 

Antrag 2: Bauleitung für Sanierungsprogramm 
Ausgangslage: Für die Begleitung des gesamten Sanierungsprogrammes fehlt dem 
erweiterten Ausschuss das Fachwissen. Daher soll die Bauleitung zur Koordination des 
Sanierungsprogrammes durch einen Fachmann geleitet werden. Der erweiterte Ausschuss 
steht unterstützend zur Seite. 
Antrag: Vergabe der Bauleitung des gesamten Sanierungsprogrammes an m+b architekten 
(lorrainestrasse 32 3013 bern 031 332 35 44 www.mb-arch.ch) mit einem Kostendach von 
CHF 10'000.-- 
Anmerkung: Verantwortliche Person bei m+b architekten ist Hugo Dönz. 
 
 


